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Rolandseck, 27.05.2011

Pressemitteilung
»September. Fata Morgana«
Lesung mit Thomas Lehr im Arp Museum Bahnhof Rolandseck
Donnerstag, 9. Juni 2011, 19.30 Uhr

Am Donnerstag, dem 9. Juni 2011, um 19.30 Uhr liest der Schriftsteller Thomas Lehr im Arp Museum Bahnhof Rolandseck aus seinem bewegenden Roman »September. Fata Morgana«, der zwei parallele Lebensgeschichten in New York und Bagdad erzählt, die durch die politischen Katastrophen der jüngsten Vergangenheit verbunden sind. Die Moderation für diesen Abend wird Stefan Weidner übernehmen. 
Karten zum Preis von 6,50 € können unter Tel.: 02228-9425-16 vorbestellt oder an der Museumskasse erworben werden.

New York 2001 und Bagdad 2004, zwei Väter und zwei Töchter: Der deutsch-amerikanische Germanistikprofessor Martin lebt mit seiner Tochter Sabrina in den USA, der irakische Arzt Tarik und seine Tochter Muna leben in ihrer Heimatstadt Bagdad. Zuerst verbindet sie nichts, doch dann stirbt Sabrina am 11. September 2001 im World Trade Center, während Muna in den letzten Kriegstagen 2004 in Bagdad ums Leben kommt. 
Mit diesem Roman begibt sich Lehr auf eine literarische Grenzwanderung zwischen zwei Kulturen. »September« ist ein vielschichtiges, beeindruckendes Werk; in einer verdichteten, lyrischen Sprache geschrieben, versucht es, durch die Ausleuchtung des historischen und kulturellen Hintergrundes den politischen Konflikt zum Dialog zu erweitern. So bewahrt der Roman das Andenken an zwei getötete Frauen, die stellvertretend für die Opfer dieses Konfliktes stehen. 

Thomas Lehr wurde 1957 in Speyer geboren, 1993 veröffentlichte er seinen ersten Roman, seit 1999 lebt er als freier Schriftsteller in Berlin. Für sein literarisches Werk wurde Lehr mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet, unter anderem mit dem Kunstpreis Rheinland-Pfalz 2006 und in diesem Jahr mit dem Berliner Literaturpreis.
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.arpmuseum.org.

